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Materialien .

Aus dieſen fein gepuͤlberten Materlalien
beſteht ſowohl das Schießpulver , als die man⸗
cherlei Maſſen des Feuerwerks . Sie muͤſſen
aber immer auf das genaueſte untereinander ge⸗miſcht werden .

§. 7 . Das Schießpulver .
Das Schießpulver iſt eine Miſchung von

Salpeter , Kohlen und Schwefel . Man nimmt
von den fein gepuͤloerten Materien : Salpeter12 Loth , Kohlen von Eſchen à2 Loth , Schwe⸗
fel 1 Loth . Oder man nimmt zu einem Zent⸗ner Pulver 25 Pf . Salpeter , 15 Pf . Kohlen
und 10 Pf . Schwefel .

Da zu den Feuerwerken das Pulver nicht
gekoͤrnt, ſondern nur fein gepuͤlbert, und gut
vermiſcht werden darf , ſo kann man ſein Pul⸗
ver zu dieſem Gebrau che ſelbſt machen , erſpart
demnach etwas Betraͤchtliches , und es iſt ſo
gut , ja wohl noch beſſer , als das von den Pul⸗
vermuͤllern , weil dieſe gewoͤhnlich immer am
Salpeter ſparen , und die wohlfeilen Kohlen und
Schwefel zuſezen , wodurch das Pulver notb⸗
wendig ſchlechter wird . Ich will zum Beweiſe
hier eine Probe hinlegen , was ein Pfund ſelbſt
gemachtes Pu lver koſte ? Salpeter 1 Pf . 1 30 kr . ,
Schwefel 3 Loth 2 kr . , Kohlen 6 Loth , alſo
zuſammen 1 Pf . 9 Loth à 32 kr. Es koſtet
demnach das Pfund ſehr gutes Pulver 24 bis
25 2
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Materialien .

Dieſes Pulver kann man zu allen Arten

der Feuerwerke , in der gegebenen Proportion

gebrauchen .
Wenn man es nicht ſelbſt machen will ,

ſo nimmt man natuͤrlich aus den Pulvermuͤh⸗
len kein theures Pulver , ſondern ein grobes ,

welches wohlfeiler iſt , und ſich beſſer verrei⸗

ben laͤßt.
Man kann auch von den Pulvermuͤllern

ſich ſogenanntes Mehlpulver geben laſſen ,

welches ungekdrnt , auch etwas wohlfeiler iſt ,

man muß es aber doch ſieben , weil viele Koͤr⸗

ner darunter ſind , welche Unordnung verurſa⸗

chen . Nur muß man ſich huͤten , ſich keinen

Pulverſtaub geben zu laſſen , weil dieſes

dasjenige iſt , welches die Muͤller in dem Stampf

zuſammen kehren , und das meiſt aus Kohlen

beſteht .
Wenn man das Pulver kauft , oder ſelbſt

macht , ſo hat man nicht noͤthig, es vorher zu

probiren , ſondern man probirt die Feuerwerks⸗
Stuͤke ſelbſt , wenn etliche ganz fertig ſind ,

dann kann man erſt auf den Grund kommen ,

und den Fehlern abhelfen .

§F. 8 . Andere Materialien .

Auſſer Pulver , Salpeter , Schwefel und

Kohlen braucht man noch andere Materialien

bei der Zuſammenſezung , um theils farbiges

Feuer , theils Glanz , theils Funken , oder an⸗

dere Wirkungen hervorzubringen , Dieſe find Feil⸗
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